
D iese Wanderung für Gross und Klein führt durch eine der attraktivsten 
und naturbelassensten Flusslandschaften des Mittellandes. Mit etwas 

Glück kann man Kormorane beim Flügeltrocknen beobachten und entdeckt 
Nagespuren der aktiven Biberfamilie.
Nach Ankunft am Bahnhof Mellingen Heitersberg gelangt man schon bald 
ans idyllische Reussufer. Im Sommer treiben Gummiboote flussabwärts, 
und eine Vielzahl von Sandsträndchen und Feuerstellen lädt zum Baden 
und Verweilen ein.
Begleitet vom Rauschen und Gurgeln des Wassers führt ein schmaler Pfad 
durch das Reussuferschutzgebiet. In dieser intakten Natur fühlt man sich 
weitab von der Zivilisation. Während man Feuchtgebiete mit Schach-
telhalmwäldchen, Kiesbänke und das Eichenwaldreservat von Mellingen 
passiert, bietet der Uferweg immer wieder neue und abwechslungsreiche 
Perspektiven auf die dynamische und naturbelassene Flusslandschaft. Auf 
halber Strecke, kurz vor dem Chlusgrabe, der über einen Steg gequert wird, 
gelangt man auf eine Forststrasse, und der Wald lichtet sich. Bald passiert 
man die Lindmüli und das dazugehörige Naturschutzgebiet mit sichtbaren 
Revitalisierungsmassnahmen und erreicht kurz darauf das Ziel in Birmenstorf.
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AM UFER DER 
NATURBELASSENEN REUSS

Diverse Einkehrmöglichkeiten in Mellingen und Birmenstorf

Unter dem frühlingshaften Blätterdach geht es flussabwärts.

7 AG  — 2026
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Wegkategorie 
Schwierigkeit

Karte öffnen
in der swisstopo-App
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Körperliche Anforderung
TIEF

Aufstieg / Abstieg
165 m / 185 m

Dauer / Distanz
2 h 05 min / 7,9 km

Mellingen Heitersberg 0 h 00 min 0:00  
A Gruemet 0 h 20 min 0:20
B Chlusgrabe 1 h 20 min 1:00
C Lindmüli 1 h 35 min 0:15

Birmenstof AG, Strählgass 2 h 05 min 0:30    

http://schweizer-wanderwege.ch



